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. 
Edgar Zilsel (1891-1944) ist vor allem für seine wissenschaftshistorischen 
Arbeiten zu den soziologischen Bedingungen der Entwicklung der modernen 
Naturwissenschaft in der Renaissance bekannt. Gleichzeitig rezipierte Zilsel aber 
auch die zeitgenössischen Entwicklungen in der physikalischen, geophysika-
lischen und astronomischen Forschung sowie in den Lebenswissenschaften und 
setzte diese in Bezug zu den Geschichtswissenschaften und zur Soziologie. Der 
Vortrag wird diesen Transfer von naturwissenschaftlichen Modellen in historisch-
soziologische Methoden behandeln und damit nach der gemeinsamen 
Konzeption einer physikalischen, biologischen und soziologischen Zeitlichkeit 
fragen, welche Zilsel seinen historiographischen wie auch seinen politischen 
Überlegungen zugrunde legte.  
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